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Hirte 

 

Lexikon zur Bibel S. 535 

Das Bild vom Hirten spielt sowohl im AT als auch im NT eine große Rolle. Der Beruf galt als 

durchaus ehrenhaft; das geht schon daraus hervor, daß David von der Herde weg zum 

König (2 Sam 7,8) und Amos zum Propheten ( Am 1,1; 7,14) berufen wird. 

In Jes 44,28; Jer 3,15; Mi 5,4 werden die Fürsten des Volkes mit Hirten verglichen. Dabei wird 

zwischen guten (Hes 34,11-16) und schlechten (Jes 56,11; Hes 34,2ff; Sach 11,17) 

unterschieden, je nachdem, ob ihr Blick auf sich selbst oder auf die Tiere der Herde, d.h. auf 

das Volk, gerichtet ist. 

Auch Gott selbst spricht von sich im Bilde des Hirten: Ps 23; 80,2; Jes 40,11; Jer 31,10; er will 

sich um Kranke verbinden, den Seinen geben, was sie brauchen. So hat auch Jesus sein Amt 

und seinen Dienst im Gleichnis vom guten Hirten dargestellt (Joh 10; 1 Petr 2,25; Hebr 13,20), 

im ausdrücklichen Gegensatz zum „Mietling“, der die Herde im Stich läßt, sobald er selbst 

bedroht ist.  

Schließlich wird das Bild auch gebraucht für die Jünger und die Träger besonderen Dienste 

in der Gemeinde: Petrus soll die Schafe weiden (Joh 21,15ff); und die Leiter der Gemeinde 

werden in Apg 20,28; Eph 4,11 als Hirten bezeichnet, wie im AT schon in Jer 3,15; 23,1-4. Der 

Hirte lebt in Treue und Fürsorge ganz für die Menschen, die ihm anvertraut sind. 
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88,94  Und er schwieg, indem er es sah, und freute sich, weil sie verschlungen und verschluckt und

 hinweggeschafft wurden, und er ließ sie in der Hand aller Tiere zur Speise . Und er rief 70 

 Hirten, und überließ ihnen jene Schafe, auf daß sie sähen nach ihnen. 

88,95  Und er sprach zu den Hirten und ihren Dienern: „jeder Einzelne von euch sehe fortan nach 

den Schafen, und alles, was ich euch befehlen werde, tut; und ich übergebe sie euch nach der 

Zahl. 

88,97  Und einen anderen rief er und sagte ihm: „Vernimm und siehe alles, was tun werden die 

Hirten an diesen Schafen; denn sie werden umbringen aus ihrer Mitte mehr als ich ihnen 

befohlen habe. 

88,98  Und alles Übermaß und Umbringen, welches begehen werden die Hirten, - geschrieben 

werde es, wie viele sie umbrachten nach meinem Befehl, und wie viele sie umbrachten nach 

ihrem Kopfe. 

88,99  Und alles Umbringen des einzelnen Hirten – geschrieben werde darüber, und nach der Zahl 

lies mir vor, und wie viele sie umbrachten nach ihrem Kopfe, und wie viele sie dahingaben 

zum Umbringen, auf daß sie mir sei dieses Zeugnis über sie, auf daß ich kenne alles Tun der 

Hirten, daß ich sie hingebe und sehe, was sie tun, ob sie handeln nach meinem Befehle, wie 

ich ihnen befohlen habe, oder nicht. 

88,100  Und kein Einsehen werden sie haben, und nicht sollst du sie sehend machen, noch sie 

zurechtweisen; aber verzeichnet werde alles Umbringen der Hirten, eines jeden in seiner 

Zeit, und bring zu mir herauf alles.“ Und ich sah, bis daß jene Hirten Aufsicht hatten in ihrer 

Zeit. Und sie fingen an zu töten und umzubringen viele über ihren Befehl, 

88,104  Und die Hirten und ihre Diener gaben jene Schafe hin allen Tieren, auf daß sie sie 

verschlangen; und jedes einzelne von ihnen in seiner Zeit und Zahl wurde hingegeben. Und 

jeden Einzelnen von ihnen mit dem anderen verzeichnete er in einem Buche, wie viele er 

umbrachte von ihnen, mit dem anderen, in einem Buche. 

88,107  Und so sah ich in dem Gesicht hin, welcher schrieb, wie er aufschrieb den Einzelnen , welcher 

umgebracht war von jenen Hirten an jedem Tage; und er stieg hinauf, und blieb und zeigte 

sein ganzes Buch dem Herrn der Schafe, alles, was sie getan hatten, und alle, welche jeder 

hinwegschaffte von ihnen, 

88,110  Und hierauf sah ich, daß Aufsicht führen Hirten zwölf Stunden lang. 

88,115  und über alles waren dieser Schafe Augen verblendet und sie sahen nicht, und auch ihre 

 Hirten wie sie 

88,116  Und sie gaben auch die Hirten hin zum Umbringen in Menge, und mit ihren Füßen zertraten 

sie die Schafe und verschlangen sie. 

88,118  Und jener, welcher schrieb das Buch, brachte es hinauf, und zeigte es und las in den 

 Wohnungen des Herrn der Schafe, und bat ihn ihretwegen und betete, indem er anzeigte 

 jede Tat der Hirten, und zeugte vor ihm gegen alle Hirten. Und er nahm, legte hin bei ihm 

 das Buch, und ging hinaus. 
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89,1  Und ich sah bis zu der Zeit, daß auf solche Weise Aufsicht führten 37 Hirten, und sie 

 endeten alle in ihrer Zeit wie die ersten. Und andere erhielten sie in ihre Hände, daß sie 

 Aufsicht führten über sie je in ihrer Zeit, alle Hirten je in ihrer Zeit. 

89,5  Und ich schrie und seufzte in meinem Schlafe gegen jenen Hirten, welcher beaufsichtigte die

 Schafe. 

89,7  Und ich sah, bis eine Zeit lang Aufsicht führten 23 Hirten, und sie erfüllten, je in ihrer Zeit, 

 58 Zeiten. 

89,19  Und ich blickte auf sie, bis kamen die Hirten, und die Adler, und jene Geier und Weihen; 

89,21  Und ich sah, bis kam jener Mann, welcher aufschrieb die Namen der Hirten und 

 hinaufbrachte vor den Herrn der Schafe. 

89,25  Und ich sah den Mann, welcher schrieb das Buch nach dem Wort des Herrn, bis er öffnete 

 jenes Buch des Umbringens, was hatten umbringen lassen diese letzten 12 Hirten, und er 

zeigte, daß sie mehr als die vor ihnen umgebracht hatten, vor dem Herrn der Schafe. 

89,33  und er sprach zu jenem Manne, welcher schrieb vor ihm, welcher war einer von den sieben

 Weißen (7 Geister = 7 Engel vor dem Thron des Vaters), und er sprach zu ihm: „Nimm jene 70 

Hirten, welchen ich übergab die Schafe, und welche nach ihrer Übernahme mehr töteten, als 

die, welche ich ihnen befohlen hatte.“ Und siehe! Sie alle gebunden sah ich, und sie standen 

vor ihm alle. Und das Gericht geschah zuerst über die Sterne und sie wurden gerichtet und 

waren schuldig befunden, und gingen zu dem Orte des Gerichts. Und sie stießen sie in eine 

Tiefe, und sie war voll Feuers und brennend und voller Säulen von Feuer. Und jene 70 Hirten 

(Engel, die über seine Kinder wachen sollten)wurden gerichtet, und waren schuldig befunden, 

und hinabgestoßen wurden in jene Untiefe des Feuers 

 


